
REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FÜR 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

Zl. 10.530/01-IA10/93 

An das 

Präsidium des Nationalrates 

Parlament 

1010 Wien 

Produktsicherheitsgesetz 1994 

WIEN, 

10. Nov. 1993 

Unter Bezugnahme auf das Rundschreiben des BKA-Verfassungsdienst 

vom 13. Mai 1976, GZl. 600.614/3-VI/2/76, beehrt sich das Bundes­

ministerium für Land- und Forstwirtschaft in der Anlage 25 Aus­

fertigungen der ho. Stellungnahme zum Produktsicherheitsgesetz 

1994, zu übermitteln. 

Beilage..il . 

Für die Richtigkeit 

der Ausfertigung: 

CL4 t t+<if 

Für den Bundesminister: 

Dr. Küllinger 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 

• BUNDESMINISTERIUM FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 
A-1012 Wien, Stubenring 1: Präsidialsekt., Sekt. I, Sekt. 11, Buchhaltung, Tel.: (0222) 71100 DW 
A-1010 Wien, Stubenring 12: Revision, Sekt. 111, Sekt. IV, Sekt. VI, Tel.: (0222) 51510 DW 
A-1020 Wien, Ferdinandstrasse 4: Sektion V ,Tel.: (0222) 21323 DW 

An das 

Bundesministerium 

für Gesundheit, Sport 

und Konsumentenschutz 

Radetzkystraße 2 

1031 Wien 

Ihr Zeichen/Ihre Geschähszahl 
Ihre Nachricht vom 

Unsere Geschäftszahl 

70 4552/2-I/B/7/93 10.530/01-IA10/93 

Betreff: 

Produktsicherheitsgesetz 1994 

Wien,am 10. Nov. 1993 

Te'efax-Nr.: 

71100/6503 
Sachbearbelter(in)/Klappe 

Mag.Gulz/6035 

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft nimmt Bezug auf 

die Aussendung des Bundesministeriums für Gesundheit, Sport und 

Konsumentenschutz vorn 27. Sept. 1993 betreffend einen Entwurf eines 

Produktsicherheitsgesetzes 1994 und gibt folgende Stellungnahme ab: 

Die Definition eines Produktes im Sinne des Produktsicherheitsge­

setzes ist zwar genau wie beabsichtigt dem Produkthaftungsgesetz 

nachgebildet, sie umfaßt jedoch im Gegensatz zum Produkthaftungsge­

setz auch die landwirtschaftliche Urproduktion. Dies hätte jedoch 

für die Landwirtschaft untragbare Konsequenzen zur Folge. Vorn 

Geltungsbereich des Produktsicherheitsgesetzes sollten daher land­

wirtschaftliche Produkte, solange sie noch keiner ersten Verar­

beitung unterzogen worden sind (pflanzliche Erzeugnisse, tierische 

Produkte und Fischereierzeugnisse, sowie Wild) ausdrücklich ausge­

nommen werden. 

Bine führen Sie unsere Geschältszahl in Ihrer Antwon anl 

Telefax Aegeb.: 7137995 und 7139311· Fernschreiber Aegeb.: 111145 und 111780· OVA: 0000183· Bankverbindung: PSK 5060007 
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Wunschgemäß wurden 25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme an das 

Präsidium des Nationalrates übermittelt. 

Für die Richtigkeit 

der ~~sfertigung: 

/1 IJUL{,\/-

Für den Bundesminister: 

Dr. Küllinger 
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